
Statistisches Bundesamt

Löhne und Gehälter

Fachserie 16

Reihe 1

Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft

im früheren Bundesgebiet

r993

#};:r-*t:,t''l;'*'^:ll:



lnhalt

Einfrlhrung

Tabellentell

1 Durchschnittlich bezahlte Stunden der im Stundenlohn beschäftlgrten männlich€n Arbeiter in der Landwirt-
schaft sowie der männlichen und weiblichen Arbeiter im Erwerbsgnrtenbau nach Arbeitegruppen
im September 1993 im fniheren Elundesgpbiet (olule Hamburg, &ernen, Saarhnd und Berlln)

2 Durchschnittliche Elruttorerdienste der männliclpn Arbeitg in der Landwirtschaft nach der Art
der Entlokrung wrd nach Arbeitegruppen im Septenber 1999 kn frilreren &ndesgpbiet
(ohne Hamburg, &anren, Saarhnd md Eblin)

3 Durclmhnittliche Efuttwerdienste der Arbeiter im Erwerbsgartmbau nach der Art der Entlotrnmg,
dern Geschlecht und nach Arbeitwgruppen lm September 19S0 lm fnitreren Bundesgpbiet
(ohne Hamburg, Elremen, Saarhnd und Bedln)

4 Elruttoverdienste der Landarbeiter im Stundenlohn in Eletridben der Allgpmein€n Landwirtschaft
im ftdheren ElundesSpbiet (ohne Hamburg, Ekemen, Saarhnd und Elerlin)

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand
bis zum 3.10.1990; ohne Hamburg, Bremen, Saarland und Berlin-West

o

ZeichenerHärung
= nichts vorhanden
= Zahlenwerte, deren Angoben auf zu geringenr

Stichprobenumhng berutren (= einfacher relativer
Standardfehler im al§emeinen größer als 5 %).

= keine AnSaben, da Zahlenwert nicht sicher genug
= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Herausgpber:
Statistlsch€s Ehmdesamt, \Mresbaden, Gr.rstav-Süesernann-Ring 1 1

Poetanschrlft:
Statistlsches E ndesamt
65180 Wiesbaden

Verhg:
MeEls-Poeschel, Stnttgart

Verhgsauslleferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52
72125 Kustadingen
Telefon: 07071/935350
Telex 7%2§lmepod
Telefax 07071/33653

Erschelnungsfolge: l&rlich

Ersohlcnen lm Dezembel 1994

Prels: DM 2,7o

Beebllnummer: 21601@' 93700

@ StatStfcne E[rndesamt, \Mresbaden 1994

Alb Fhchte vorbehalten. Es ist irsbesondere nicht gsstattet, ohne ausdrtickliche Genetrmigung
des Statistischen Etndesamtes diese Veröffentlichung oder Teile daraus fiir gewerblbhe Zrrvecke
zu überseEen, zu venrielfälti7en, auf Mikofilm/-fiche zu verfilmen oder h elektronische Systcne
eirzuspeichern.

Seite

3

4

5

5

6

Umwettfrzundliches Papier aus 1@ % Altpapkx



Einführung

Die hufende Verdbrcterhebung in der Landwirt-
sclraft wird nach dern LohnstatistkgeseE 1 ) in iährli-
chen Abstäinden frir den Monat Septonber durcfue-
ftihrt. lhre Ergebnlsse omöglichen die Veröffentli-
chung von Daten über die absolute Höhe der Ver-
dienste sovvie der Monatsarbeitszeitm der Arbeiter in
der Landwirtscfraft. Di€ hufenden Erhebungen lnben
aber in erster Unie die Aufgabe, die Entwicklung der
effektiven &uttoverdienste ausgpwfilter Arbeihdr
mergnppen nach Wrtschaftszwe(pn und Ge-
schlecht in regelmäß§en, rehtiv kuzfrist§en Zeitab-
stäiurden, d.h. hier im jäihrlichen Verhuf darzustellen.

Die Verdiensterheburp wird auf repräsentativer
Grundhge bei ausgewählten Eletidren durclgpführt
(Stichprobenerhebung) ftir das fir.ihere Elundesgp-
biet 2 ). Da ftir den Ehrichtsrnonat Septernbo 1993
gegenüber 1986 ein neuer Elerichtskreis ausgpwählt
worden ist, sind die Ergebnisse für diesen Elerichts-
monat nur mit größeren Einschränkungen mit den
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Elei der Neuaus-
wahlwurden 479 Betriebe der Al§emeirren Landwirt-
schaft mit 1 423 Arbeitsrn und 323 Eletriebe des
Allgemeinen Gartenbaus mit 1 699 Aöeitern zur
laufenden Verdiensterhebung in diesern Wrtschafts-
bereich herangezogen. Nach der Systematik der
Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, erstreckt sich die
Verdienstorhebung in der Allgemeinen Landwirtschaft
auf die Wirtschaftsgruppe 011 und im Allgpmeinen
Gartenbau auf die Wirtschaftsgruppe O4.

Elei den nachgewiesenen Monatsarbeitszeiten, Ekut-
tostunden- und Ekuttomonatsverdiensten handelt es
sich um Durchschnittsangaben ie Arbeiter. Sie wer-
den als individuelle Angabe ftir einzelrn Beschäft§te
aus der betrieblichen Abrechnung erhoben. Dis Ar-
beiter rrverden nach Arbeitergruppen (qualifizierte Ar-
beiter, Landarbeiter und nichtqualifizierte Arbeiter)
sowie nach dem Geschlecht und nach der Art der
Entlohnung (Stunden- oder Monatslolm) unterschie-
den.

Durchschnittsangaben ftir wen§er als 1O 'erfaBte
Arlceiter'werden nur dann dargestellt, wenn der Zu-
fallsfehler (einfacher relativer Standardfehler) u/Enigor
als 1O % beträgt.

Botrieb im Sinne der Erhebung ist die'örtliche Nie-
derlassung', das sind die jeweils räumlich zusam-
menhängenden Teile eines Unternehmens.

Erfaßter Peröonenkrels: ln die Verdiersterhebung
werden alle Arbeiter der erfaßten Eletriebe einbezo-
gen, mit Ausnahme der Arbeiter, d'te weg€n Krank-
heit, Einsteltung oder Enthssung nicht ftir den gan-

1 )Cres€tz über die Lohnstatistik in ds im
Elundesgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 8OO-

16, veröffentlichten beeinigten Fasslng, zuleEt
geändert durch Artikel 2 dqs GeseEes vorn 2. Mäz
1994 (BGB|. rS.384).

2 ) Ohne Hamburg, Brernen, Saarhnd und Elerlin.

zan Erhebungsrnonat entlohnt wtrden. Nicht erfaßt
werden ferner: Saisonarb€iter und teilzeitbescMftigte
Arbeiter, Auszubildende, mithelfende Familien-
angehörige sowie Arlceiter, die als Empfänger von
Renten aus der gesetzlichen Flentenversichoung ein
vermindertes Arbeitsentgelt bezogen. Als Aöeiter
gelten alle Personen in abMngiger Stellurq, db der
Vosicherungspllicht in der Arbeitenentenversiche-
rurE untsl'pgen. Die Arbeiter werden danach unter-
schiqjen, ob ihr Lohn nach Stunden oder ftir den
Monat bernessen wird (Stunden- baru. Monatslöh-
ner), wöbei nur die nicht in die Hausgomeinschaft
aufgenornmenen Monatslöhner zu erfassen sind.

Bezahlte Stunden: Als bezahlte Arbeitszeit gelten
die normabn Aöeitsstunden (d.h. innerhalb der Ar-
beitsstätte bzw. auf der Arbeitsstelle verbrachten
Zeiten abzr§lich al§emein betrieblich festgeseEter
Ruhepausen wie z.B. die Mittagszeit) zuzüglich der
bezahlten Ausfallstunden, z.B. tir bezahlte Krank-
heitstage, goseEliche Feiertage, bezahlten Urlaub,
bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus be-
trieblichen und persönlichen Gründen (Eletridbsver-
sammlungen, Eletriebsausflüge, Aztbesuche, Fami-
lienfeiem u.ä.), ferner die mit einem Zuschlag be-
zahlten Mehrarbeits-, Sonn- und Feiertagsstunden.
Für die Arbeiter im Stundenlohn werden die bezahl-
ten Stunden insgesamt und die darin entlnltenen,
mit einenr Zuschlag vergtJteten Mehrarbeitsstunden
naclrgewiesen. Die Schwankungsbreite der tarifli-
clren Wocl'enarbeitszeit beträgt im Elereich der All-
genreinen Landwirtschaft zumeist 8 Stunden, im All-
gemeinen Gartenbau 4 Stunden. ln der Al§emeinen
Landwirtschaft ist im Erhebungsmonat Septemba
die Arbeilszeit besonders lpch. Die mit dieser
Erhebr.ng festgpstellte Stundenzahl kann also nicht
fiir das ganze Jahr veral§emeinert und arch nicht
mit der in anderen Wrtschaftsbereichen fün den Mo-
nat ermittelten Arbeitszeit verglichen werden 3 ). Bei
den Monatslöhnern baut der Monatslol'tn auf einer
jahresdurchschnittliclpn Zahl von Aöeitsstunden auf
und stel'rt somit nicht das ganze Jahr hindurch im
gleiclren Verhältnis zur monatlich geleisteten Arbeits-
zeit. Db Arlceitszeil der Monatslöhner wird bei der
Verdbnsterlrebung deshalb nicht naclpewiesen.

Bruttoverdlenst: Der'Bruttoverdienst' umfaßt alle
Beträge, die denr Arbeitnehmer laufend vom Arbeit-
geber gezahlt werden, das ist normalerweise der ta-
rifliche oder frei vereinbarte Lohn einschließlich tarifli-
clrcr und außertariflicher Leistungs-, Sozial- und
sonstiger Zuhgen und Zuschläge sowie der ftlr
Sachleistungen einbehaltenen Lohnbestandteile.
Nicht zum Ehuttoverdisnst rechnen alle Eleträge, die
nicht der Arbeitstätigkeit in der Erhebungszeit zuzu-
schreiben sind (2.B. Nachzahlungpn) sowie Spe-
senersatz, Trennungsentschädigung, Auslö§ungen
usw. Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gratffika'

3 ) Das gilt auch lü dio Monatsverdbnste, die sich aus
Stunderzalrl und -verdienst errechnen hssen.
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tionen, Jahresabschlußprämien, Gewinnanteile, Ge-
winnbeteil§ungen, zusäiEliches Urhubsgeld und
nicht regelmäßpe vermogenswirksame Leistungen
werden nicht einbezogen, es s€i denn, sie werden in
monatlbhen Teilbeträgen hufend bezahlt.

Qualifikatlonen der Arbelter/Arbeltergruppen: ln
der Gliedoung nach der Qualifikatlon werden die Ar-
beiter nach den fo§enden Arbeitergruppen unter-
schietJen:

Arbeitergruppe

Männlich€ Aöe[er
Oualilizierle Arbeiter 2) 195,9

195,6
18/.,2
194,0

Lardaöeiter
Nichtgudflr'fi e Arbeller

lnsgesarnt ..

lvlännliche &beiter
Qualilizierte &beil€r .................. 176,1

183,3
178,8

NichtquallllziorlE tutpiter
lnsgesrnt ...

Weibliche Arbeiter
Qualifrlerte Arbeiter 171 ,6

173,9
'172,7

NichtqualilizertE Arbeiter
lnsgesarnt

') Allgenrine Landwinschaft (YVinschEftsgruppe 0t 1, VlZ 1979)
barr. Allgenriner @rtenbau ffirtschaftsgrupp€ 014, VUZ 1979)

") Ohn€ Harnburg, Brenen, Saadand und Berlin.
1) Aufgrund einer Neuzuswähl der Betrieb€ und ihrer Beschäf-

tigten sind die Ergebnisse für den Elqichtsnpnat Septernber

'Qualifizierte Arbeiter", das sind Arbeiter, die im all-
gerneinen eine Elerufsausbildung abgeschloss€n ha,
ben, 'Nbhtqu,alffizierte Arbeiter', das sind angelernte
und ungelernte Arbeiter ohne abgeschloss€ne Be-
rufsausbildung.

Ftk den Bereich Allgemeire Landwirtsctnft liq7t ali-
schen diesen beiden Arbeitergruppen noch die
Gruppe der'Landaöeiter', die der Qualifikatkrn nach
den'qualifzbten Aöeitern' sdrr nahe kommen und
in den entsprechenden Tarifuerträgen die Positir:n
des sogenannten'Eckli*tners' einnetrmen.

Darunter:
Mehrarbeitsstunden

Septernb€r

1 Durchschnlttlich b€zahlte Stunden der im Stundenlohn bescMftigten männllclren Arbelter
in der LandwirtEchaft sowl€ der männllchen und rveibllchen Arbelter lm Erwerbegartenbau

nach Arbeitergruppen im September 1993')
Frtlheres Bundeegeblet")

Land\,t/irtschatt

207,3
199,2
186,0
200,8

Erwerbsgartenbau

183,3
185,5
184,2

176,4
178,5
177,6

202,6
N2,7
199,8
201 ,7

180,6
183,9
182,1

20,1
17,9
10,0
17,8

24,9
15,9
11,6
19,7

7,6
8,2
7,8

18,5
22,7
18,3
19,4

4.9
7,1

5,9

7,2
11,3
8,7

17S,0
178,3
't75,9

'l9$l nur rnit gröfleren Einschränkungen rnit den Vorjahres-
ergebnissen vergldchbar.

2) Ohne Landarbeiter

3,3
4,3
3,8

1,0
5,7
3,5

2,2
3,4

4e

Bezahlte
§unden

Septefflb€r
1991 1992 1993 1) 19S1 1992 1993 1)
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2 Durchschnittllche Bnrttwerdienste der männllchen Arbelter in der Landwirtschaft
nach der Art der EntlohnurXg und nach Arbeitergruppen im Septernber 1993')

Frtlheres BundesgebietJ

V.dLn.t

Arbciprgruppo

Ctjalfriene Aöcitcr 2)

landarbeiler
Ni*rtqtralfriene Ärbeltc

lneg€€mt

Qnlfiziefta tubeitu 2l ......

landaöoit6r
Ni:htqualfizierte Aöeiter ..

lnlg€3amt

Aboitorgruppa

Soptomb€r

DM J. Std. bzav. Monat

17,N
14,24
14,42
16,47

3 501

3 136
2676
3 235

1E,2E

15,7S

17,31

16,09
10,E6
14,83

3,fSo
2 863
3«to

2 809
2 500
2W

19S3 r)

1 lügemdne Landurit chaft (Wlrt chattlgrupp. 01 1 , WZ 1979).

I Ohne Hamburg, Bremen, SaarLhd und Bcrh.

3 Durchschnittllche Bruttorerdlenete der Arbelter im erwerbegartenbau nach der Art der
Entlohnung, dem Geschl€cht und nach iArlceltergrupp€n lm September 1e&31

Frtlheree Bundesgeblot')

20,8
13,3
4,2

.1O,3

39,7
8,9

t 1,1

5S,7

27,9
10,3
4,2

9,O

2,5
12,1

14,0
2,4

16,rt

18,28
16,38
15,34
16,85

3 301

2977
2 510
30ß

19,50
16,07
17,97

16,n
13,85
15, t8

3 335
2 806
3 206

27e7
2257
2@O

Ärbcltcr kn §undenlohn

n,1
1 1,1

7,7
3E,9

Arbcitcr in illonatclohn

34,9
11,6
14,6
et,1

Abcfcr ln Strtndenbhn

E,E

11,2
20,o

Abolterln lllonatdohn

1)A/grund chcr tlcuau.rtrEtrl dor &trbbc und ihrcr BeMf$ncn chd
di. E g€bnh- fllr don Bodchtfiroflst S.pt mb.r tm nur nift gro-
Bcrcn Ehdnänlongcn mlt dcn Votfhrsigobnb.on \rorglclcäbar.

2)Ohnc Landaöciter.

Vordirn t

Septcmber

leB 1)

DM Std. btrw. I4ord

14,2
7,7

11,2
33,1

37,9
6,5

22,5
eE,9

21,7
17,3
s,,0

E,6
10,0
18,0

16,30
15,52
14,O2

15,71

s247
2 943
2 606
3 083

16,96
16,36
't6,35

14,98
12,73
13,91

32@
2 897
3 147

2sil
2 331

2 508

lvlänn*:hc Arbeiter
Clualiftiorte Arbshcr .......
Nichtqualmzierto &bolter

lnegernt ...

2E,3
16,6
12,9

Weblcfie Abeitor .......,
Cllalnderte &behor
Nbhtgualfriene Aöc|ter .........................

ln€ärnt ...

M&rnlcfic Abeiter
QualEierte Aboiter
Nifitquelfierte Arbcitcr ...................,

ln grErfi

Weiblche Arbeiter
OualfEierts fuboitcr .......
Ni:htquafifizicrtc fubeiter

ln garnt ...

J Allgemeher Gartenbau (Wirtechaftagrupp.0l4, WZ 1979).
) Ohne Hamburg, Bremcn, Saahnd und Berlh.

1) Arfgrund ohor l{€uau.lrähl der Bctrlebc und hrer Be.chäftigton .ind
dle Ergobnlc tor dcn Bcdchtsmonat Scptomb€r 1gS nur mh grö-
Beron Ehrhränlongcn mit den Vofithrcooqcbnbcen vergbbhbat.

10,3
9,2

19,5

m,o
4,2

24,2

19,6
6,4

20,0

tE,4
6,4

24,e

7,3
5,0

12,3

A,b.atcr
(tlehg.ruchn€t)

Scptcmber

1S1 1992 1993 1) 1991 1Sg2

%

ArbCtcr
fl{ocfpsrchna)

Soptsmb€r

1991 1*2 lml) 1S1 19@

*
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Bruttoverdienete der Landarbeiter im Stundenlohn in Betrieben
der Allgornelnen Landwirtschaft lm Septernber 1geg1

FrtlhEres BundesgebletJ

Monat

September
September
September
September
September
September
Septernber
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September
September

1957
1958
1959
1960
1961
1962
1963
1964
1965
1966
1967
1968
1969
1970
1571
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991
1992
1993 1)

') Ab 1986 hat sich der Elerichtskreis gegenüber den
früheren Erhebungen hinsichtlich des wirtschafts-
systematischen Umfangs und der Eletriebsgröße
wesentlich verändert (die Allgemeine Landwirtschaft
schließt nunmehr auch den Obst- und Weinbau ein,
außerdem sind Eletriebe ab t ha landwirtschaftlich
genuEter Fläche - zwor ab 50 ha enthalten). Daher
sind Vergleiche der Ergebnisse ab 1986 mit denen bis
September 1985 nicht mdr mfulich.

1,44
1,54
1,60
1,75
1,94
2,20
2,39
2,8
3,09
3,37
3,41
3,54
3,92
4,33
4,73
5,26
5,81
6,65
7,O7
7,59
8,25
8,85
9,59

10,24
10,82
11,23
11,56
12,18
12,62
13,40
14,01
14,06
14,ß
14,88
15,52
16,24
16,38

J Ohne Hamburg, Ekernen, Saarhnd und Elerlin.
1) Aufgrund einer Nzuauswahlder Eletriebe und ihrer

Beschäftlgten sind die Ergebnisse ftlr den Ebrichts-
monat September 1993 nur mit größeren Einschrän-
kungen mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar.

-6-
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter

Reihe l: Arbeiteruerdienste in der Landwirttchaft
In dem lährlich erscheincnden Bericht wcrdon durchschnittlicho
Bruttoverdiensto und bezahlte Stunden der männlichon Arbeitar in
landwirtschaftlichon Botriobon und allor Arboiter im Erwcrbsgarten-
bau nachgewiesen. Bie einechlioßlich Ausgabe 1992 onthält dioso
Roiho Angabon für die Bundesrepublik Deutschland (ohne Hamburg,
Bremen, Saarland und Bcrlin-West) nach dom Gobiotsstand big
zum 3.10.199O.
Reihe l.§.1: Arbciteruerdienste in der Landwirt-

schaft in den nGucn Ländern
Dieser einmalig er3choinondo Bedcht der Reihc 1 anthSlt arstmals
Angabon für dio Ländor Erandonburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt sowio Thüringcn. Ab Bcrichtsjahr 1993
werden die Angaben in Reihe 1 integriort.

Reihe 2: Arbeitnehmewerdienste in lndustrie und
Handel

Oie FGtstollungen wcrden fürdic Monate Januar, April, Juli und Okto-
bcr getroffen. Vorab orschaint ,owoils ein E ilboric ht mit ausgowähl-
tcn Eckdlten für die nachfolgenden Roihon 2.1 und 2.2.

R.ih. 2.1: Arbcitcrvordi.n.t. in dcr lndurtd.
Der V i ort ol i a h res b ori c h t €nthält Angabon übor durchschnittliche
Bruttovordiensto und bozahlt€ Wochenstunden, gogliod€rt nach droi
Lcistungsgruppon, Goschlccht, Wirtschrftszweigen und Bundeslän-
dern. Weiterhin wcrdon die lndizes der durchschnittlichcn Eruttovcr-
dien3to und bezahlten Wochenstunden dor Arboitcr dargßtollt.

R.lh. 2.2: Angc.tcllt.nv.?dl.nrtc an lndurtrl. und Hendol
Oor vicrtoliährlich crscheinendo Boricht bringt Angabcn übcr
durchschnittliche Bruttovcrdiensto in dor Glioderung nach kaufmänni-
schen und t€chnischen Angostellten, vior Lcirtungsgruppen,
Goschlecht, Wirtschaftszwaigon und Bund03ländorn. Darübcr hinaus
wcrdcn lndizes der durchschnittlichsn Bruttomonat3vcrdionsto nach-
gewiescn.
Rolho 2.3: Arbcitnchmcrvcrdicn.t. in lndustri. und H.ndcl
Darvacrtoliährlicho crschoinonde Boricht onthältAngabon überdio
Struktur und die durch3chnittlichon BruttomonltsvGrdicnstr dcr
Arbcitor und Angostcllton zusammon, geglicdcrt nach Geschlccht.
Wirtschaftszwoigen und Bundesländern.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwcrk
ln don ha lblä h rlic h orschoinonden Borichten wcrdon für dio Monatc
Mri und November Angaben über durchschninlichc Brunoyardi€nsts
sowic bozahlto Wochenstunden der männlichcn Arbcitcr in der Glie-
derung nach drei Arbeitcrgruppen, neun Handwerkszweigen und Bun-
desländcrn veröffontlicht.

Reihc 4: Tariflöhne und -gchältcr
Jeweils halbjährlich wcrden Lohn- und Gehaltssätzc sowio aus-
gewählte Tarifregelungcn aus den wichtigston T6rifv€rträgcn zusom-
mongast€llt.

R.lh. {.1: Tarlflöhnc
Dic nach Wirtschaftszwoigen gegliederto Veröftantlichung borichtot
ab Ausgabc Oktober 199O sowohl für das frühoi. Bundesgebiet als
!uch für die nouen Länder und Berlin-Ost übor ausgcwähltr Lohntarif-
vorträgo. Für diese wsrden die Laufzoit, Tariflohnsätza dor höchst6n,
niedrigstcn sowie ausgewählt€r wichtigor Lohngruppen darg€stollt.
Außerdcm onthält di6 Publikarion Nachwoisungcn übcr die bedeu-
tendston tsriflichon Rcgolungen wie Arb€itszeit, Urlaubcregelung,
Sondezahlungen, Pauschalen u.ä.

Rolhc 4.2: Tarlfg.hllt r
Dicse Rcihe vomittclt eincn Einblick in dic tariflicho Gehalt6ont-
wicklung. Ab Oktober 1990 erstrcckt sich dio 0arctollung der wichtig-
etcn Gohalt3tarife auf das frühero Bundosgebiet und auf die neuen
Länder und Berlin-Ost. Nachgowiosen werden Laufzcit, die tariflichrn
Anfangs- und Endgohält€r dcr höchsten, niedrigsten sowio aus-
g.wähltcr wichtigor Gohaltsgruppen, Arboit3zoit, Urlaubsregclung,
Sondcrzchlungon, Pruschelen usw.

Rclhc 4.3: tndcr dor Ttriflöhnc und -gchtltcr
ln dor yi€rtsljährlich erscheinenden ßeihe werdcn (anhand von
Tarifsätzen ausgewähltcr Tarifvcrträg€ bcrochnoto) lndizes der Stun-
den- und Wochenlöhnc sowie der Monatsg.hältor und der Wochen-
arbeitszeit€n, jeweils gegliedcrt nach Wirtschaftszweigen und
Goschlocht, v6röff ontlicht.

Rcihc 4.4: Dlcnrtbczogo d.r Bund.rbcamt.n
ln unrogelmäßigcr Erscheinungsfolge (jeweils nach Anderungsgo-
srtzon zum Bunderbcsoldungsg€sotzl werden Grundgehälter nach
Besoldungsgruppon und Oion3tsltorsstufen sowie Ortszuschläge
nachgewiesen.

Relhe 5: Löhne, Gehälter und Arbeatlkosten im Aus-
land

ln der iährlich crschcinendcn Publikation wird über Stsnd und Ent-
wicklung der Effektiwcrdionsto sowio derTariflöhne und -gehälter im
Ausland boricht!t.
Es werden Eruttostundonvardicnsta und Wochcnarbeitszoiton der
Arboiter §owic Bruttomonatlvardionsto dor Angostollton für etyvs
30 Ländcr in der Glicd.rung nach Wirtschaftszwcigcn dargestollt. Für
cinen Teil dcr Länder wordon außerdem Arboit3kostonangabon
voröffentlicht. Oic Oaton wordon durch cine kuze methodische
Vorbemerkung orläutcrt.
Zugätzlich werdcn Tariflohnsätze und/odcr Tariflohnindizee nach
Wirtschaftszweigcn sowic Trriflohnsätzo für ausgewählte Berufe für
ctwa 2O Ländcr vcröfrcntlicht.

Rclhc 6.1: Arbcltnahm.N.?dl.n3t und Arbaitrloatan am Au!-
lend

Rolho 6.2: Tldflöhn. und .g.htltcr im Aurhnd

Gchalts- und Lohn3trukturerhcbung t990
Diese Erhcbung licfcrt crstmals scit 1978 für das frühere Bundeg-
gcbiet wieder ticfgcgliodcrtc Ang8bon übor Vcrdionsto und Arbcits-
zciton im Produzicrcnden Gcwerbe,. Handol sowio Bank- und
Versicherungsgcwcrbc.
Bisher erschiencn:
Haft 1 Ausgdyählte Strullurdatcn im Prduzicrcnden Gewerbe, im

Groß- und Einzclhandcl, Bank- und Vcrsichärungsgewerbc
Heft 2 Arbcitcrvrrdicnste nach Wirtschaftszweigen und ausgc-

wählt.n Mcrkmalen
Hcft 3 Angostellt€nvordi€nste nrch Wirtschaftszweigen und aus-

gowähltcn Markmalon

Arbeitskostenerhcbu ngcn
Zu diescn, in vicr!ährlichcn Abständcn, durchg.führten Erhebungcn
(bis 1981 unt.r dor Bezcichnung .Personal- und Personalneben-
kostenerhabungen' veröffentlichtl wordcn 2 Hefte herausgegeben:

Hcft 1 Arbeitskoston im Produzierendcn Gewcrbe 1988

Heft 2 Arboitskoltcn im Groß- und Einzelhand.l sowie im Bank-
und Versicherungsgcwcrbe t 98E

Systematiken
Systematik der Wirt3chaftszwrigc mit Erläutarungon, Ausgabe 1979.
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GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungsn und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieforung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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